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Wochenplan – Ausgewählte Verhandlungen in Strafsachen vor dem Landgericht Berlin I  

 

Dieser Wochenplan dient der Unterrichtung der Öffentlichkeit über die anstehenden Termine in Strafsachen beim Landgericht Berlin I. Nicht-öffentliche Strafverfahren 

gegen Jugendliche sowie sog. Sicherungsverfahren – also Verfahren, die sich gegen schuldunfähige oder vermindert schuldfähige Personen richten – werden nicht 

aufgelistet, Verfahren wegen Steuerhinterziehung nur, sofern Umsatz- und Gewerbesteuern betroffen sind (– bei Einkommenssteuern gilt i. d. R. das Steuergeheimnis).  

 

Der ersten Spalte („Art“) können Sie entnehmen, ob es sich um einen Verhandlungsauftakt („T“) oder einen Fortsetzungstermin handelt („FT“). Neu beginnende Verfahren 

sind zusätzlich grau hinterlegt und enthalten eine kurze Zusammenfassung des Verfahrensinhalts. 

 

Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes werden die Vornamen der Angeklagten nicht aufgeführt, sämtliche Nachnamen sind gekürzt. 

 

Die Verhandlungen finden im Gebäude des Kriminalgerichts Moabit in der Turmstraße 91 in Berlin-Moabit statt. Die Buchstaben A, B, C und D bei den Sälen bezeichnen 

die Gebäudeteile. „A“ steht für Altbau, „B“ bis „D“ bezeichnen Gebäudeteile, die Sie ebenfalls über den Eingang in der Turmstraße 91 erreichen.  

 

Der Wochenplan ist nicht zur weiteren Veröffentlichung bestimmt. Eine vorherige Anmeldung zu Hauptverhandlungen als Zuschauer:in ist nicht möglich. Bitte richten 

Sie sich darauf ein, dass die Einlasskontrolle einige Zeit in Anspruch nimmt. Folgendes ist zu beachten: Der Einlass ist nur möglich mit einem amtlichen 

Lichtbildausweis. Das Dokument muss im Original vorgelegt werden. Im Gebäude des Kriminalgerichts gelten erhöhte Sicherheitsvorkehrungen. Bitte lassen Sie daher 

gefahrgeneigte Gegenstände wie Messer, Scheren, Glas- und Metallflaschen, Deos etc. zu Hause. Links vor dem Haupteingang gibt es eine begrenzte Anzahl an 

Schließfächern.  

 

Gruppen werden gebeten, sich vorab anzumelden. Die Hinweise dazu finden Sie unter dem Feld „Besucherinformationen“.  

 

Die Richtigkeit des Wochenplans kann nicht gewährleistet werden. Kurzfristige Änderungen und Terminsaufhebungen sind jederzeit möglich. 
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Montag, den 19. Oktober 2026 

 
 

Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:30 B306 501 KLs 10/24 

B. 

S. 

Sc. 

St. 

27.10.2026 

02.11.2026 

bis: 

22.12.2026 

gewerbsmäßiger Bandenbetrug 

FT 09:30 A217 524 KLs 7/26 
H. 

R. 

02.11.2026 

04.11.2026 

bis: 

25.11.2026 

Steuerhinterziehung (z. T. als Beihilfe), 

Mitgliedschaft in einer kriminellen Vereinigung 

T 09:00 A806 525 KLs 21/26 

G. 

R. 

A. 

21.10.2026 

09.11.2026 

18.11.2026 

23.11.2026 

30.11.2026 

besonders schwerer Raub, gefährliche 

Körperverletzung 

Den Angeklagten wird zur Last gelegt, sich am 15. Februar 2026 in Berlin-Friedrichshain unvermittelt zwei Personen von hinten genähert zu 

haben, um diese zu überfallen, wobei es zu Verletzungen der Angegriffenen auch durch den Einsatz eines Messers gekommen sei. Einem der 

Angegriffenen sollen bei der Tat 650,- Euro Bargeld entwendet worden sein; in dieser Höhe hat die Staatsanwaltschaft die Einziehung von 

Taterträgen beantragt.  

FT 09:30 B129 526 KLs 6/26 

O1. 

O2. 

O3. 

O4. 

B. 

O5. 

22.10.2026 

26.10.2026 

bis: 

11.02.2027 

Vorenthalten und Veruntreuen von Arbeitsentgelt 

(z. T. als Beihilfe), Verstoß gegen das 

Zahlungsdiensteaufsichtsgesetz (z. T. als 

Beihilfe), Steuerhinterziehung (z. T. als Beihilfe, z. 

T. als Versuch), Geldwäsche (z. T. als Beihilfe), 

Bildung krimineller Vereinigungen, Verstoß 

gegen das Waffengesetz, Betrug 

  



Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

T 10:00 A606 527 KLs 20/26 S. 21.10.2026 besonders schwere räuberische Erpressung 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, im Zeitraum von Februar bis April 2026 in fünf Fällen – darunter in einem Fall gemeinsam mit einer 

gesondert Verfolgten – verschiedene Spätkäufe in Berlin-Mitte überfallen zu haben, wobei er vermummt und unter Vorhalt einer Schusswaffe von 

den jeweils anwesenden Mitarbeitern Geld und Zigaretten gefordert haben soll.  

FT 09:30 A537 535 Ks 3/26 
K1. 

K2. 

23.10.2026 

26.10.2026 

30.10.2026 

02.11.2026 

05.11.2026 

09.11.2026 

Mord, Verstoß gegen das Waffengesetz, 

Brandstiftung (z. T. als Versuch) 

FT 09:15 A704 540 Ks 4/26 
B. 

K. 

23.10.2026 

26.10.2026 

bis: 

11.12.2026 

Mord, Raub mit Todesfolge, besonders schwerer 

Raub, gefährliche Körperverletzung, 

erpresserischer Menschenraub 

FT 13:00 A820 542 KLs 6/26 L. 21.10.2026 gefährliche Körperverletzung 

FT 09:00 A501 548 KLs 17/26 
A. A. H. 

A. D. A. 
20.10.2026 gewerbsmäßige Geldfälschung 

  



Dienstag, den 20. Oktober 2026 

 

 

Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

T 13:00 A606 503 KLs 16/26 H. 

22.10.2026 

26.10.2026 

29.10.2026 

03.11.2026 

11.11.2026 

17.11.2026 

24.11.2026 

26.11.2026 

besonders schwerer Betrug 

Dem Angeklagten wird zur Last gelegt, im Zeitraum von Oktober bis Dezember 2023 sowie im Dezember 2024 insgesamt 43 Betrugstaten 

begangen zu haben. So habe er in 39 Fällen eine Wohnung zur Miete angeboten, ohne Eigentümer der Wohnung oder sonst zur Vermietung 

berechtigt gewesen zu sein, und habe sich von den Interessenten nach Abschluss eines Mietvertrages den vereinbarten Kautionsbetrag auf sein 

Konto überweisen lassen. In weiteren vier Fällen soll der Angeklagte über eine Internetplattform ein Einfamilienhaus zum Verkauf angeboten 

haben. Mit den Interessenten habe er sich sodann darauf geeinigt, einen niedrigeren Kaufpreis als eigentlich vereinbart beurkunden zu lassen und 

sich die Differenz in bar übergeben zu lassen. Im Anschluss sei er von den Verträgen zurückgetreten, ohne jedoch die vereinnahmten 

Bargeldbeträge an die Käufer zurückzuzahlen. Der Angeklagte soll durch die Taten insgesamt gut 600.000,- Euro erlangt haben; in Höhe dieses 

Betrages hat die Staatsanwaltschaft die Einziehung beantragt.  

T 09:00 A220 510 KLs 17/26 
A. 

B. 

22.10.2026 

27.10.2026 

29.10.2026 

03.11.2026 

besonders schwerer Raub, gefährliche 

Körperverletzung 

Den Angeklagten wird zur Last gelegt, in der Nacht vom 17. auf den 18. März 2026 in Berlin-Mitte gemeinsam mit einem unbekannten Mittäter 

den Besucher einer Spielbank beim Verlassen der Spielbank überfallen und diesem die Tasche entrissen zu haben. Durch den Einsatz eines 

Messers und eines Pfeffersprays soll der Geschädigte Verletzungen erlitten haben. Die Staatsanwaltschaft hat die Einziehung von Taterträgen in 

Höhe von 500,- Euro beantragt.  



Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

T 09:30 A739 515 KLs 12/26 Al S. 

10.11.2026 

12.11.2026 

17.11.2026 

01.12.2026 

17.12.2026 

sexueller Missbrauch von Kindern, schwerer 

sexueller Missbrauch von Kindern, 

Vergewaltigung, Verbreitung pornographischer 

Inhalte, Nachstellung, Bedrohung, versuchte 

Nötigung, versuchte räuberische Erpressung, 

Verstoß gegen das Gewaltschutzgesetz 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, im Zeitraum von 2015 bis 2020 den zu Beginn elfjährigen Geschädigten mehrfach vergewaltigt sowie 

dessen damals 16-jährigem Bruder im Dezember 2025 unaufgefordert ein pornographisches Bild übersandt zu haben. Zwischen Januar und Mai 

2026 soll der Angeklagte – auch unter Missachtung einer Gewaltschutzanordnung – zudem immer wieder Kontakt zu beiden Geschädigten und 

deren Familienangehörigen aufgenommen und hierbei versucht haben, die beiden Geschädigten zur Rücknahme ihrer Strafanzeigen zu 

veranlassen, indem er sie wiederholt mit dem Tode bedroht habe. Auch soll er hierbei unter Androhung von Gewalt unberechtigt die Zahlung von 

500,- Euro verlangt haben. 

FT 12:00 A701 521 Ks 1/26 P. 04.11.2026 versuchter Mord, gefährliche Körperverletzung 

FT 09:30 A701 523 KLs 21/26 W. 27.10.2026 

(z. T.) unerlaubtes Handeltreiben mit 

Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge, 

Verstoß gegen das Konsumcannabisgesetz 

FT 09:30 A142 533 KLs 16/26 

D. 

K. 

S. 

23.10.2026 

27.10.2026 

bis: 

17.11.2026 

erpresserischer Menschenraub, besonders 

schwere räuberische Erpressung, besonders 

schwerer Raub, vorsätzliche Körperverletzung, 

unterlassene Hilfeleistung, Verstoß gegen das 

Waffengesetz 

  



Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:00 A537 543 KLs 11/22 

E1. 

S1. 

E2. 

S2. 

S3. 

A. 

28.10.2026 

bandenmäßiges Handeltreiben mit 

Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge (z. T. 

als Beihilfe), unerlaubtes Handeltreiben mit 

Betäubungsmitteln 

T 09:30 A537 543 KLs 14/26 M. 23.10.2026 
besonders schwerer Raub, gefährliche 

Körperverletzung 

Dem Angeklagten wird zur Last gelegt, im April 2026 am Hauptbahnhof in Berlin-Mitte gemeinsam mit einem gesondert Verfolgten einen 

Passanten – u.a. unter Einsatz eines Springmessers – überfallen und eine dem Geschädigten zu Hilfe eilende Person geschlagen zu haben. 

Zudem soll es im Mai 2026 in der Ringbahn in Berlin-Charlottenburg nach einer verbalen Auseinandersetzung zu einem körperlichen Übergriff 

durch den Angeklagten sowie einen weiteren gesondert Verfolgten auf zwei Personen gekommen sein. 

FT 09:15 A621 546 KLs 16/26 
K. 

Ku. 

23.10.2026 

27.10.2026 

bis: 

22.01.2027 

Wohnungseinbruchdiebstahl (z. T. als Versuch), 

schwerer Bandendiebstahl (z. T. als Versuch), 

Sachbeschädigung 

FT 09:00 A501 548 KLs 17/26 
A. A. H. 

A. D. A. 
 gewerbsmäßige Geldfälschung 

 

  



Mittwoch, den 21. Oktober 2026 

 

 

Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:30 A501 514 KLs 2/21 

N. 

D. 

H. 

M. 

P. 

23.10.2026 

28.10.2026 

bis: 

30.04.2027 

gewerbs- und bandenmäßiger Schmuggel, 

Urkundenfälschung, Bestechung, Anstiftung zur 

Falschbeurkundung im Amt 

T 09:30 A501 514 KLs 20/26 S. 

23.10.2026 

28.10.2026 

30.10.2026 

04.11.2026 

06.11.2026 

11.11.2026 

12.11.2026 

13.11.2026 

(z. T.) Handeltreiben mit Betäubungsmitteln in 

nicht geringer Menge, Verstoß gegen das 

Konsumcannabisgesetz 

Dem Angeklagten wird zur Last gelegt, zwischen März und Mai 2020 im Berliner Stadtgebiet wiederholt u.a. mit Kokain und Cannabis gehandelt 

zu haben, wobei er sich zur Abwicklung seiner Handelsgeschäfte eines kryptierten Mobiltelefons des Anbieters EncroChat bedient haben soll. Die 

Staatsanwaltschaft hat die Einziehung von Taterträgen in Höhe von über 260.000,- Euro beantragt.  

  



Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

T 09:15 A700 518 KLs 27/26 jug 

M. 

El-G. 

T. 

23.10.2026 

26.10.2026 

28.10.2026 

02.11.2026 

04.11.2026 

09.11.2026 

10.11.2026 

19.11.2026 

20.11.2026 

versuchter Totschlag, gefährliche 

Körperverletzung 

Den Angeklagten M. und El-G. wird vorgeworfen, aufgrund vorangegangener Streitigkeit im Rauschmittelgeschäft am 22. März 2026 gemeinsam 

mit einem gesondert Verfolgten eine Person, die ihr Wissen über die vorangegangene Streitigkeit weitergegeben haben soll, zunächst mit einem 

Elektroschockgerät angegriffen zu haben, bevor der gesondert Verfolgte mehrere Schüsse auf den Geschädigten abgegeben habe. Ein Schuss 

habe den Geschädigten verletzt. Der Angeklagte T. soll zu dieser Tat Beihilfe geleistet haben. Die Angeklagten M. und T. sollen die Taten als 

Heranwachsende begangen haben; die Verhandlung ist öffentlich.  

T 09:30 A537 524 KLs 17/26 C. 28.10.2026 

bewaffnetes Handeltreiben mit 

Betäubungsmitteln, Verstoß gegen das 

Arzneimittelgesetz 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, am 30. Dezember 2025 in dem von ihm in Berlin-Mitte geführten PKW u.a. Kokain und Schmerztabletten zum 

Weiterverkauf vorrätig gehalten zu haben, wobei er eine geladene Schreckschusspistole sowie einen Teleskopschlagstock mit sich geführt haben 

soll.  

FT 09:00 A806 525 KLs 21/26 

G. 

R. 

A. 

09.11.2026 

18.11.2026 

23.11.2026 

30.11.2026 

besonders schwerer Raub, gefährliche 

Körperverletzung 

  



Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 10:00 A606 527 KLs 20/26 S.  besonders schwere räuberische Erpressung 

FT 09:30 A817 542 KLs 6/26 L.  gefährliche Körperverletzung 

FT 09:00 A618 544 KLs 11/26 N. 23.10.2026 
versuchter besonders schwerer Raub, 

gefährliche Körperverletzung 

 

  



Donnerstag, den 22. Oktober 2026 

 

Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:15 A606 503 KLs 16/26 H. 

26.10.2026 

29.10.2026 

bis: 

26.11.2026 

besonders schwerer Betrug 

FT 09:15 A736 505 KLs 11/26 jug 

E. 

J. 

A. 

Al. 

09.11.2026 

19.11.2026 

19.11.2026 

30.11.2026 

Diebstahl, schwerer Raub, gefährliche 

Körperverletzung (z.T. als Versuch), 

Sachbeschädigung 

FT 09:00 A142 510 KLs 17/26 
A. 

B. 

27.10.2026 

29.10.2026 

03.11.2026 

besonders schwerer Raub, gefährliche 

Körperverletzung 

FT 09:30 A618 526 KLs 6/26 

O1. 

O2. 

O3. 

O4. 

B. 

O5. 

26.10.2026 

29.10.2026 

bis: 

11.02.2027 

Vorenthalten und Veruntreuen von Arbeitsentgelt 

(z. T. als Beihilfe), Verstoß gegen das 

Zahlungsdiensteaufsichtsgesetz (z. T. als 

Beihilfe), Steuerhinterziehung (z. T. als Beihilfe, z. 

T. als Versuch), Geldwäsche (z. T. als Beihilfe), 

Bildung krimineller Vereinigungen, Verstoß 

gegen das Waffengesetz, Betrug 

T 09:15 B218 539 KLs 34/25 jug K. 
27.10.2026 

29.10.2026 

schwerer sexueller Missbrauch von Kindern, 

Verbreitung pornographischer Inhalte, sexueller 

Missbrauch von Kindern ohne Körperkontakt mit 

dem Kind 

Dem Angeklagten wird unter anderem vorgeworfen, zwischen August und Oktober 2021 in insgesamt 15 Fällen ein damals 13-jähriges Mädchen 

sexuell missbraucht zu haben. Darüber hinaus soll der Angeklagte zwischen September 2021 und April 2023 mehrfach Bilder an eine damals 

Jugendliche übersandt haben, auf denen er bei Masturbationshandlungen zu sehen sei.  

  



Freitag, den 23. Oktober 2026 

 

Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:30 A220 514 KLs 2/21 

N. 

D. 

H. 

M. 

P. 

28.10.2026 

30.10.2026 

bis: 

30.04.2027 

gewerbs- und bandenmäßiger Schmuggel, 

Urkundenfälschung, Bestechung, Anstiftung zur 

Falschbeurkundung im Amt 

FT 09:30 A220 514 KLs 20/26 S. 

28.10.2026 

30.10.2026 

bis: 

13.11.2026 

(z. T.) Handeltreiben mit Betäubungsmitteln in 

nicht geringer Menge, Verstoß gegen das 

Konsumcannabisgesetz 

FT 09:15 A700 518 KLs 27/26 jug 

M. 

El-G. 

T. 

26.10.2026 

28.10.2026 

bis: 

20.11.2026 

versuchter Totschlag, gefährliche 

Körperverletzung 

FT 09:30 A142 533 KLs 16/26 

D. 

K. 

S. 

27.10.2026 

30.10.2026 

bis: 

17.11.2026 

erpresserischer Menschenraub, besonders 

schwere räuberische Erpressung, besonders 

schwerer Raub, vorsätzliche Körperverletzung, 

unterlassene Hilfeleistung, Verstoß gegen das 

Waffengesetz 

FT 09:30 A537 535 Ks 3/26 
K1. 

K2. 

26.10.2026 

30.10.2026 

02.11.2026 

05.11.2026 

09.11.2026 

Mord, Verstoß gegen das Waffengesetz, 

Brandstiftung (z. T. als Versuch) 

FT 09:15 A704 540 Ks 4/26 
B. 

K. 

26.10.2026 

30.10.2026 

bis: 

11.12.2026 

Mord, Raub mit Todesfolge, besonders schwerer 

Raub, gefährliche Körperverletzung, 

erpresserischer Menschenraub 



Art Uhr Saal AZ Rubrum Fortsetzungen Delikt 

FT 09:30 A817 542 KLs 21/26 S. 30.10.2026 
besonders schwerer Raub, gefährliche 

Körperverletzung 

FT 09:30 A537 543 KLs 14/26 M.  
besonders schwerer Raub, gefährliche 

Körperverletzung 

FT 09:30 A618 544 KLs 11/26 N.  
versuchter besonders schwerer Raub, 

gefährliche Körperverletzung 

FT 09:15 A736 546 KLs 16/26 
K. 

Ku. 

27.10.2026 

30.10.2026 

bis: 

22.01.2027 

Wohnungseinbruchdiebstahl (z. T. als Versuch), 

schwerer Bandendiebstahl (z. T. als Versuch), 

Sachbeschädigung 

T 09:30 A701 547 KLs 15/26 S. 
03.11.2026 

06.11.2026 

bewaffnetes Handeltreiben mit 

Betäubungsmitteln, Verstoß gegen das 

Waffengesetz, Fahren ohne Fahrerlaubnis 

Dem Angeklagten wird zur Last gelegt, spätestens seit November 2021 ein sogenanntes Koks-Taxi betrieben zu haben und hierbei am 16. Januar 

2026 in Berlin-Mitte beim Führen eines Fahrzeugs festgestellt worden zu sein. Im Fahrzeug soll er zu diesem Zeitpunkt neben Kokain zum 

Weiterverkauf u.a. eine PTB-Pistole und einen Quarzhandschuh mit sich geführt haben.  

 

Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die Gerichte der ordentlichen Gerichtsbarkeit in Berlin finden Sie unter 

https://www.berlin.de/gerichte/kammergericht/das-gericht/datenschutz-rechtsprechung-und-verwaltung/artikel.718464.php. Falls Sie nicht über einen Internetzugang 

verfügen, senden wir Ihnen unsere Datenschutzerklärungen postalisch zu. 

https://www.berlin.de/gerichte/kammergericht/das-gericht/datenschutz-rechtsprechung-und-verwaltung/artikel.718464.php

